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Vorwort 
 

Die vorliegende Edition ist hervorgegangen aus dem von der DFG geför-

derten Gemeinschaftsvorhaben ‚Edition der spätmittelalterlichen Prosaepen 

„Herzog Herpin“ und „Loher und Maller“, entstanden im Umkreis der 

Elisabeth von Lothringen und Nassau-Saarbrücken‘, das zum einen an der 

Universität Potsdam unter Leitung von Prof. Dr. Ute von Bloh angesiedelt 

war („Loher und Maller“), zum anderen an der Ruhr-Universität Bochum 

unter Leitung von Prof. Dr. Bernd Bastert („Herzog Herpin“). Danken 

möchten wir daher allen voran der DFG, die beide Projekte über drei Jahre 

finanziell großzügig unterstützt hat.  

Erstellt wurde die Edition mit dem Programm Classical Text Editor 

(CTE). Stefan Hagel möchten wir an dieser Stelle danken für seine Hilfe 

bei programmtechnischen Fragen, die er in ungebrochener Hilfsbereitschaft 

beantwortet hat. Danken möchten wir schließlich auch Prof. Dr. Jens 

Haustein, dem Herausgeber der ‚Texte des späten Mittelalters und der 

frühen Neuzeit‘, ebenso Frau Sabine Valipour vom Erich Schmidt Verlag 

für ihre gewissenhafte Betreuung dieses Bandes. 

Etliche Bibliotheken haben Einblicke in die Handschriften gestattet 

und uns mit Materialien unterstützt, wofür auch den LeiterInnen und 

MitarbeiterInnen der aufgesuchten Bibliotheken gedankt sei. 

Ohne die produktive Zusammenarbeit und den immer freundschaftli-

chen Austausch der Arbeitsgruppen in Bochum und Potsdam wäre die 

Edition in der vorliegenden Form nicht entstanden. An dieser Stelle sei da-

her meinem Kollegen Prof. Dr. Bernd Bastert, insbesondere auch Frau Dr. 

Silke Winst, die mit Geduld und Kompetenz die Edition betreut hat, und 

allen MitarbeiterInnen sowie Hilfskräften herzlich gedankt: Lina Herz, 

Julia Jankowski, Mariana Jentsch, Dr. Christian Ghattas, Dr. Rabea 

Kohnen, Pascal Rudolph, Nina Strobel, Sandra Theiss und Philipp Trettin. 
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